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Lüpertz fängt mit seinen
Arbeiten an

Karlsruhe. Mit einer Vision
zum Karlsruher Stadtgeburts-
tag fing es an, im Sommer
2017 wurde das Kunstprojekt
vom Gemeinderat mit großer
Mehrheit genehmigt – und
vergangene Woche startete
der Künstler Markus Lüpertz
mit den ersten Arbeiten in sei-
nem Atelier in der Karlsruher
Majolika.

Die Probearbeiten, bei denen
Ton, Glasuren und Brennöfen ge-
testet wurden, brachten dabei
schon gute Ergebnisse.

Die Kunst in den Haltestellen
der Karlsruher U-Strab soll jetzt
Gestalt annehmen, da die Finan-
zierung (Gesamtaufwand bei
rund 900.000 Euro) in trockenen
Tüchern sei, so der Promotor und
Ideengeber des Projektes, Anton
Goll: „Von 14 möglichen Haupt-
partnern konnten alle gewonnen
werden, dazu viele weitere Spen-
der und Sponsoren.“

Mit dabei sind viele Privatper-
sonen und Unternehmen aus der
gesamten Region, ein bürger-
schaftliches und gesellschaftli-
ches Engagement, wie es Kultur-
bürgermeister Albert Käuflein er-

läuterte: „Ein vorzügliches dazu.
Die Stadt steht voll hinter diesem

Majolika-Kunst kommt in den Tunnel

Projekt.“ |jow
Fortsetzung auf Seite 4

Karlsruhe
mit Durlach, Ettlingen, Rheinstetten und Hardt

Auflage 184.550
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Markus Lüpertz in seinem Atelier FOTO: JOW
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